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AF 7 
Nur gültig  für Imker aus Nordrhein-Westfalen!         

 
 
 
 
An den  
Imkerverband Rheinland e.V. 
Postfach 1631 
 
56706  Mayen 
 
 
 
 
 
Absender: _____________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________________ 

bitte unbedingt vollständig eintragen. 
 
 
 
Ich  bin Mitglied im Imkerverein__________________________________________________ 
 
Hiermit beantrage ich die Förderung der umseitigen Honiguntersuchungen aus Mitteln des Landes 
Nordrhein-Westfalen und der Europäischen Gemeinschaft. 
 
. 
 
Mit der Übernahme meines  Kostenanteils – gem. den geltenden EU-/Landesrichtlinien NRW –  
an der gewünschten Honiguntersuchung bin ich einverstanden.  
 
 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Ort, Datum, Unterschrift 
 
 
 
 

 
 
 

 
Vermerk des Landesverbandes: Rheinland e.V., Mayen     (Nr.________________________ ) 
 
 
Die umseitige Honiguntersuchung(en) wurde in die Förderung aufgenommen.  
 
 
 
 
 
 
Datum:________________________         Stempel u. Unterschrift:____________________________ 
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Begleitschein zur Honig-Probeneinsendung für Imker aus Nordrhein-Westfalen  i.R. der 
EU-Förderung an den Imkerverband Rheinland e.V.  - Mayen  
Im Bannen 38-54, 56727 Mayen,  02651/726 66  
 

Vorname Name 
 

  

Straße 
 

 

PLZ/Ort 
 

 

Kreis  

Telefon/Fax 
 

 

 
Gewünschte Untersuchung bitte ankreuzen 
Untersuchungsart Honig  Probenmenge Preis der gewünschten 

Honiguntersuchung  
ohne Zuschuss 

aus  EU-/Landesförderung NRW 
EURO 

Teilanalyse  Mindestens 250g 23,20 

Teilanalyse mit Rückstandsanalyse  500g 95,20 

Vollanalyse  Mindestens 250g 65,45 

Vollanalyse mit Rückstandsanalyse  500g 136,85 

 
Zur Charakterisierung der Honige ist die Angabe des  Standortes der Bienenvölker, von denen der zu 
untersuchende Honig stammt, nötig.  

Standplatz der Bienen (evtl. Wanderstandplatz)  

PLZ/Ort: Kreis: 
 

Erntedatum: wurden die Völker im Betriebsjahr gewandert? 
             ja                               nein 

 
Mit meiner Unterschrift versichere ich, dass  

 mein Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen liegt 

 die eingesandte Probe aus eigener Ernte stammt 

 der zu untersuchende Honig von dem oben beschriebenen Bienenstand geerntet wurde 

 die eingesandte Wachsprobe aus meinem eigenen Wachskreislauf entstammt und letzter Zukauf von 
Fremdwachs im Jahre ......... lag 

 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Ort, Datum       Unterschrift 
 

 
Freiwillige Angaben für statistische Zwecke (werden vertraulich behandelt) 
 
Ich bin 19......  geboren und imkere seit 19....... /          Jahren 
   

 
Völkerzahl im Betriebsjahr 200... 

  
ca. 

  
Honiggewinnung/pflege 

Hobby 
Nebenerwerb 
Haupterwerb 

  
 
 

 
ernten 
schleudern 

Überwiegend alleine 
 
 

Mit Hilfe 
 
 

Magazinimkerei 
Hinterbehandlungsbeuten 

  
 

pflegen 
abfüllen 
verkaufen 

 
 
 

 
 
 

 
Sonstige:___________________________________ 

 
Honigvermarktung  (überwiegend) 

 
 

Direktvermarktung 
Wiederverkäufer 
Abfüllstellen 
nur Eigenbedarf 

 
 
 
 

 

 
Eigene/Antrag auf Honiguntersuchungen 


